
Doppelsieg der Mädchen und Jungen beim 

Fußball-Teilkreisentscheid in Kirchhain 

Am 27.9.2017 fand der Teilkreisentscheid der Jahrgänge 

2006-2008 in Kirchhain statt. Zwei Jungen- und eine 
Mädchenmannschaft, bestehend aus Schülerinnen und Schülern 
unserer fünften und sechsten Klassen, vertraten unsere Schule 
gegen die Schulen aus Kirchhain, Niederwalgern, Neustadt und 
Amöneburg. 
Zunächst musste jede Mannschaft einen Vielseitigkeits-

wettbewerb absolvieren, bevor man sich auf Kunstrasen im 
Kleinfeldspiel mit den anderen Schulen messen konnte. 
Besonders lobenswert war bei den Spielen das durchweg faire 
und sportliche Spielverhalten aller Mannschaften. 

Unsere Mädchenmannschaft spielte mit Chiara Kanonpakis, Kim 
Gatzweiler, Abigail Enobore, Sofia Dörr, Lina Heuser, Hanna Ivo, 
Mariella Happel und Luisa Hendrich 

Während unsere Mädchen ihre Gegnerinnen von der Alfred 
Wegener Schule Kirchhain sowohl im Hin- als auch im Rückspiel 
jeweils mit 3:1 besiegen konnten, ließen die Jungen in der 
Gruppenphase zunächst die Alfred Wegener Schule Kirchhain 1, 
die Stiftsschule Amöneburg 1 und die Gesamtschule 
Niederwalgern hinter sich, um schließlich im Halbfinale die 
Martin-von-Tours-Schule Neustadt mit 2:0 zu bezwingen. In 
einem umkämpften und spannenden Endspiel hatte dann 
abermals die Alfred Wegener Schule Kirchhain 1 mit 1:3 das 
Nachsehen gegen unsere hoch motivierten Jungen, die von 
allen anderen GSE-Schülerinnen und -Schülern frenetisch 
angefeuert wurden. 



 

So freuten sich die erste Jungen- und die Mädchenmannschaft 
der Gesamtschule Ebsdorfer Grund über die ersten Plätze und 
die Teilnahme am nächsten Wettkampf, dem Kreisentscheid im 
Frühjahr 2018. 
Somit  ist letztendlich auch der 7. Platz, den die bärenstark 
kämpfende und nie aufgebende zweite Jungenmannschaft 
erreichte als Grundlage für das nächstjährige Turnier zu 
bewerten. 

Für die GSE waren erfolgreich:  
Ibrahim Maatougui, Matti Bender, Bjarne Kettner, Kjell Staubitz, 
Laurin Steger, Tyrese Linker, Isaiah Iyob, Luca Fuchs, Moritz 
Arndt und Jannis Ried 


